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Wir danken unserem Inserenten  
meine Volksbank Raiffeisenbank eG! Durch die Anzeige kann das 

Hausblattl teilweise finanziert werden. 
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HHeerraauussggeebbeerr     

BRK-Seniorenzentrum Altötting 

Mühldorfer Str. 16a · 84503 Altötting 

      

VVeerraannttwwoorrttlliicchh  ffüürr  ddeenn  IInnhhaalltt 

Sabine Maier, Einrichtungsleitung 

  

RReeddaakkttiioonnsstteeaamm  

S. Maier, M. Rabl 

E. Pöhlmann,  M. Rotter 
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Dieses Jahr war das Ziel des Bewohnerausflugs die Freiwillige Feuerwehr in 

Altötting. Mehrere interessierte Bewohner, unsere ehrenamtlichen Helfer 

und die Betreuungsassistenten waren bei dem Ausflug dabei. An diesem 

Nachmittag wurden sie ausführlich über die Abläufe bei der Freiwilligen 

Feuerwehr informiert und konnten sich vor Ort, die Gerätschaften usw. 

ansehen.  Als krönenden Abschluss kehrten alle auf dem Rückweg ins Café 

ein und ließen den Nachmittag gemütlich ausklingen. 
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Ein fester Bestandteil in unserem Jahreskreis ist das Binden der Osterkro-

ne. Viele BewohnerInnen folgten 

der Einladung und sahen dabei zu, 

wie diese gebunden und gestaltet 

wurde. Wir danken allen fleißigen 

Helfern, die mitgeholfen haben die-

se tolle Osterkrone zu gestalten und 

ein „Vergelts Gott“ für die vielen 

Material-Spenden!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bewohnergeburtstagsfeier am 28. April fand dieses Mal in großer 

Runde statt. Die Geburtstage der Jubilare von März und April wurden im 

Veranstaltungsraum mit Kaffee und Kuchen gefeiert. Die musikalische Ge-

staltung übernahm Ludwig Hochreiter und sein Kollege.  
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Bevor der Maibaum dieses 

Jahr aufgestellt wurde, gab 

es noch eine große Aufre-

gung. Denn die Rettungswa-

che hatte diesen „geklaut“, 

so musste dieser von uns 

ausgelöst werden, mit Brot-

zeit und Bier. Die „Mai-

baumdiebe“  hatten dann 

die ehrenvolle Aufgabe die-

sen bei uns eigenhändig aufzustellen. Die musikalische Gestaltung über-

nahm Jana Priller, die bei uns auf der Station Rosengarten arbeitet. Zu Es-

sen gab es typisch bayrisch Leberkäse, Kartoffelsalat und Brezen. 
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Ein gemütlicher Treffpunkt ist der Spiele-

nachmittag mit der Stadt Altötting, dieser 

findet jeden dritten Mittwoch im Veran-

staltungsraum statt. Gerne kommen die 

Bewohner an dem Nachmittag zusammen. 

Beson-

ders 

beliebt 

ist der 

Klassiker 

„Mensch ärgere dich nicht“. Natürlich darf 

in dieser Nachmittagsrunde Kaffee und 

Kuchen nicht fehlen. 

 

Viele BewohnerInnen nahmen am Spielvormittag teil. Die Betreuungsassis-

tenten freuen sich sehr, wenn viele mit dabei sind, dann können Spiele mit 

dem großen Schwungtuch wunderbar gemacht werden. Verschiedene 

Spiele lassen sich unsere Betreuungsassistenten einfallen und alle sind mit 

Begeisterung dabei. 
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Am 25. Mai hatten wir die Ehre, dass die Therapiehunde-Prüfung bei uns 

im Haus durchgeführt wurde. Fünf Hunde führten diese Prüfung an diesem 

Tag durch. Unsere Betreuungsassistentin Helga und 

ihr Hund Clueless unterzogen sich ebenfalls dieser 

Prüfung. Die Prüfung für Therapiehunde dient dazu, 

festzustellen, ob ein Hund für den Einsatz in der 

tiergestützten Therapie geeignet ist und die not-

wendigen Fähigkeiten besitzt. Sie umfasst eine Eig-

nungsprüfung für den Hund und eine Prüfung für 

den Halter. Die Hunde wurden verschiedenen Prü-

fungen unterzogen, 

aber erst einmal haben 

Sie unsere BewohnerInnen gegrüßt. Diese 

durften Ihnen z.B. Leckerlis geben, kämmen 

und natürlich strei-

cheln. Die Halter der 

Hunde gaben den 

Tieren auch Aufga-

ben z.B. das Leckerli unter den Bechern oder in 

einem kleinen eingerollten Teppich finden, einen 

Würfel drehen, Ringe auffädeln usw. Alle Bewoh-

nerInnen sahen interessiert und begeistert zu, 

was die Hunde alles geschafft haben.  
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Ein besonders beliebtes Ereignis ist die Bier-

probe der Brauerei 

Hell. An diesem Nach-

mittag findet die Ver-

kostung mit dem ersten 

Fass Dultbier statt. Das 

Anzapfen am 5. Juni 

übernahm der Bürger-

meister Stephan 

Antwerpen. Ein herzliches Dankeschön 

an die Brauerei Hell für das Bier und 

das Essen. Außerdem möchten wir uns 

bei der Altöttinger Blaskapelle für die 

musikalische Gestaltung bedanken. Die 

Bierprobe ist eine schöne jährliche Tra-

dition bei uns im Haus geworden. 
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Wir wünschen Ihnen  

viel Freude,  

Wohlbefinden und Zufriedenheit! 
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Elsa Reinbold 
Altötting 

 

 

Michaela Kromp 
Altötting 

 

 

Georg Loichinger 
Garching 

 

 

Eduard Kammergruber 
Emmerting 

 

 

 

 
 

 

Ilse Feuerecker 
Altötting 

 

Ernst Rost 
Altötting 

 

 

Maria Rost 
Altötting 

 

 

Maria Loher 
Mühldorf 
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Am Nachmittag den 14. Mai wurde es 

bunt im BRK Seniorenzentrum in 

Altötting. Vier Mitglieder des Kunstver-

eins Altötting e.V., die 1. Vorsitzende 

Gerti Reitmeier und Mitglieder Christel 

Brandl, Katalin Harrer und Gudrun 

Ruppert bemalten gemeinsam mit fünf 

motivierten Seniorinnen Blumentöpfe. 

Punkte, Blumen, grafische Muster und abs-

trakte Ideen wurden kreativ umgesetzt, die 

Zeit war fast zu kurz. Trotzdem konnten alle 

Projekte zur Zufriedenheit der hoch moti-

vierten Seniorinnen fertig gestellt werden. 

Eine tolle Aktivität für die Bewohnerinnen 

und die Gespräche mit den Kunstvereins-

mitgliedern kamen trotz intensiver Beschäftigung, dabei nicht zu kurz. 

Christine Völkel, die Leitung der Betreuungsassistenten, Lubov Loraj und 

Helga Dirnberger (die Betreuungsassistenten des BRK) staunten nicht 

schlecht, als sie den Seniorinnen voller Elan beim Gestalten zusahen und 

anschließend die Ergebnisse begeistert betrachteten. 

Jetzt werden die bunten Töpfe noch liebevoll sommerlich bepflanzt und 

dann beim Sommerfest des BRK 

am 26. Juni präsentiert.  

Fazit der 4 Kunstverein Mitglieder. 

Es war eine schöne Erfahrung und 

hat uns sehr viel Spaß gemacht. 

Wir kommen gerne wieder! 

Ihr Kunstverein Altötting 
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Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag 

 

 

 

 

90 Jahr und älter 

 

 

 

 

 

 
 

März  

Josefa Enthofer  97 

Anton Meilner  92 

 

April 

Elvira Spielberger  92 

Anna Magiera  98 

Anna Lungocz  91 
 

 
 

 

Mai 

Elisabeth Meilner 93 

Karolina Brenner  95 

Joachim Geißler  90 

 

Juni 

Katharina Huber  91 

Rosa Brunner          104 

Frieda Auberger  92 

Martin Fischer  90 

Galina Kiltau  93 
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Im Frühling lassen wir Bilder sprechen und gebrau-

chen daher nicht viele Worte. 

Unsere demenziell erkrankten Bewohner können viel 

mehr Gefühle zulassen, als ein arbeitender und durch 

Medien und Umwelt 

abgelenkter Mensch. 

So kann man erken-

nen, dass der Früh-

ling unseren Bewoh-

nern wahrlich schö-

ne Gefühle vermit-

telt. 

Sie scheinen wacher, beweglicher 

und freudig über das Gezwitscher 

der Vögel am frühen Morgen, sowie 

über jede neu entstehende Blüte. 

Gerne halten sie sich jetzt im Garten 

auf und genießen den Frühlingsduft.  
 

 

 

 

 
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Frau Elvira Metzl   
Ich wurde als Elvira Blume, ein Kriegskind, am 02.07.1940 in Euskirchen 

zwischen Köln und Bonn geboren.  

Meine Eltern hießen Johann und Getrud und ich hatte einen Bruder Hans-

Dieter. 

Es gab damals keinen Kindergarten. Wir hatten ein eigenes Haus mit Gar-

ten und einen Schäferhund Dina. 

Nach meinem Abitur fing ich eine Studium zur Textilingenieurin an, aber 

dann kam die Liebe dazwischen. Ich lernte meinen Mann Otto Metzl im 

Jahr 1958 kennen, er war ein waschechter Bayer. Er sagte zu mir: „Wenn 

du mich heiraten willst, musst du mit mir nach Bayern gehen.“ Die Hoch-

zeit war 1959, im Jahr 1960 kam meine Tochter Birgit und im Jahr 1962 

mein Sohn Edgar zur Welt. 
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Mein Mann war Metzgermeister, wir waren selbständig in Burgkir-

chen/Gendorf mit eigenem Supermarkt und Metzgerei. 

Am 25.12.1990 hatte mein Mann einen schweren Unfall und verstarb im 

Januar 1991. 

2002 kam die Krankheit, es dauerte 5 Jahre zwischen der Krankheit MS und 

ALS. 

In meiner Freizeit reiste ich viel und spreche Deutsch, Englisch und Franzö-

sisch. 

Anfang 2025 entschied ich mich in das Pflegeheim zu gehen, da die 24 

Stunden Pflegekraft zuhause nicht mehr ausreichte. Hier habe ich mein 

schönes großes Einzelzimmer. Tagsüber bin ich viel mit meinem elektri-

schen Rollstuhl mobil oder beschäftige mich mit vielen verschiedenen Rät-

seln.  

Ich würde mich freuen, eine Rommerunde zu finden! 

 

Das Gespräch führte Lina Albach-Jordan 

 

 

 

Einen ganz besonderen Ge-

burtstag feierte Frau Rosa 

Brunner am 10. Juni. Sie wur-

de 104 Jahre  alt und ist somit 

die älteste Einwohnerin in 

Altötting. Zweite Bürgermeis-

terin Christine Burghart gra-

tulierte ganz herzlich im Na-

men der Stadt. Gemeinsam 

mit den Verwandten, der Sta-

tionsleitung Katharina 

Schwarz, der Einrichtungslei-

terin Sabine Maier und dem Heimreferent Reinhard Pillris wurde auf das 

Wohl von Frau Brunner angestoßen. Wir gratulieren ganz herzlich und 

wünschen viel Gesundheit. 

Fo
to

: A
lt

-N
eu

ö
tt

in
ge

r 
A

n
ze

ig
er

, J
o

se
f 

K
ei

l 



15 

 

 

…am 13. Mai der offizi-

elle Spatenstich für den 

Erweiterungsumbau des 

BRK-Seniorenzentrums 

stattfand? 

 

 

 

…viermal im Jahr der Rentnertreff 

im Veranstaltungsraum stattfindet? 

In einer gemütlichen Runde bei Kaf-

fee und Kuchen kann man sich 

wunderbar austauschen. 

 

 

 

...es im Eingangsbereich einen Briefkasten  

für Wünsche und Anregungen gibt? 

 

 

 

...die Tafeln die an unserem Maibaum angebracht sind, von unserer 

Gärtnerin Sylvia gemalt wurden? Jedem Bereich bei uns im Haus wurde 

ein Tafel gewidmet. Vielen Dank an Sylvia, für die schöne Gestaltung. 
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An Ostern wurde fleißig gebastelt und ge-

schmückt, anschließend genossen wir bei bes-

tem Wetter den Spaziergang im Garten.  

 

Mit Begeisterung stellten unsere Gäste mit  

unserer Hilfe individuelle Muttertagskarten her. 

 

 

 

 

 

 

Der Spielenachmittag wird gerne 

angenommen. Aber auch Tanz in der 

Gemeinschaft. 
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WIR NEHMEN ABSCHIED 

VON UNSEREN  

VERSTORBENEN 

MITBEWOHNERN  

 

 

 

April 

Gertraud Kagerer 

 

Mai 

Martha Empl 

Wilhelmine Kainzberger 

Emma Wetsch 

 

Juni 

Maria Schönstetter 

 

 

 



18 

 

 

 

 

                               Juli 

08.07. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr 

09.07. Spielevormittag 09:30 Uhr VA 

15.07. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr 

16.07. Spielenachmittag Stadt Altötting 14:00 Uhr VA 

17.07. Servus Natur 15:30 Uhr VA 

22.07. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr  

23.07. Therapiehund 15:30 Uhr VA 

28.07. Kreativgruppe 15:00 Uhr VA 

29.07. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr 

                         August 

03.08. katholischer Gottesdienst 10:00 Uhr 

05.08. Evangelischer Gottesdienst 15:30 Uhr  

06.08. Besuchsdienst 15:30 Uhr 

07.08. Bauernmarkt Kapellplatz 09:30 Uhr  

07.08. Ferienpass Stadt Altötting 15:00 Uhr VA 

12.08. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr  

13.08. Kräuterbuschen binden 10:00 Uhr  

14.08. Ferienprogramm 15:00 Uhr VA 

18.08. Kreativgruppe (Ausweichtermin) 15:00 Uhr VA 

19.08. Rosenkranz + katholischer Gottesdienst 15:00 Uhr  

20.08. Spielenachmittag Stadt Altötting 14:00 Uhr VA 

21.08. Servus Natur 15:30 Uhr VA 
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Die Malgruppe ist ab jetzt unter 

dem Namen „Kreativgruppe“ zu 

finden. 

 

 

 

 
 

 

Das Vogelangebot trägt zukünftig 

den Namen „Servus Natur! 

 

 

25.08. Bewohnergeburtstag 15:00 Uhr VA 

27.08. Therapiehund 15:30 Uhr VA 

28.08. Kinonachmittag 15:30 Uhr VA 

 

 

HG – Hausgemeinschaft · BW – Blumenwiese · RG – Rosengarten · LF – Lavendelfeld 

VA – Veranstaltungsraum · GST – Gartenstüberl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kleiner Hinweis zu den Veranstaltungen: 
 

 
    
 
  

 
Gerne können interessierte Bewohnerinnen und 
Bewohner jederzeit an unserer Angeboten teil-
nehmen, jeder ist „Willkommen“. 

 
  

Sturzprävention ● Montag + Freitag ● 09:45 Uhr ● Veranstaltungsraum 

Gesprächskreis mit Prälat Mandl ● Dienstag ● 09:30 Uhr ● Gartenstüberl 

 
 



20 tag + Freitag  


